
Fürbitten 

P: Im Hause Gottes um den Tisch des Herrn versammelt 

beten wir zu Gott, der Jesus von den Toten auferweckt 

hat. 

• Für unsere Kommunionk inder: Lass sie in der Freundschaf t 
mit Jesus Christus wachsen und immer mit ihm verbunden 
leben. 

• Für alle Mütter und Väter: - Guter Gott, lass uns dankbar 
sein für ihre Liebe und Hingabe.  Lass Mutterschaft  und 
Vaterschaft die ihr gebührende Anerkennun g und Unter- 
stützung in unserer Gesellschaft erffahren. 

• Für unsere Pfarrgemeind e und alle Einwohner Neunkirchen s: 
Die Heilig Grab Kapelle werde ihnen zum Zeichen für den 
Sieg Jesu über den Tod. 

• Für die Mächtigen der Welt, dass Liebe und Gerechtigkei t- 
der Maßstab ihres Wirkens ist. 

• Für die kraftlosen und kranken Menschen, dass sie wieder 
Zugang finden zu deinem Sohn Jesus Christus, dem wah- 
ren Weinstock Gottes. 

• Wir bitten dich für unsere Gemeinden, dass wir einander 
stützen in dem Bemühen, in der Liebe zu wachsen. 

P: Denn Du, Gott, hast Jesus nicht im Tod gelassen. Du 

hast ihn auferweckt zur Fülle des Lebens bei Dir. Du 

wirst auch uns mit Jesus auferwecken. Wir preisen dich 

durch Jesus Christus im Heiligen Geist. Amen 

K om m un io nv er s                                                              

                                 Joh 15, 1.5 

So spricht der Herr: 

Ich bin der wahre Weinstock, ihr seid die Rebzweige. 

Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, 

der bringt reiche Frucht. Halleluja. 
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--Sti lle-- 

Kyri e-Ru fe 

Herr  Jesu s Chri stus,  

du bist der Wein stock , wir sind die Rebz weig e. GL  933 /1 

Du bist die Kraf t, wir trage n die Fruc ht. 

Du bist das Lebe n, verh errli cht seist du in Lieb e. 

P: Im Haus e Gott es um den Tisch  des Herr n versa mme lt beten 
wir zu Gott , der Jesu s von den Tote n aufer weck t hat. 

Tage sgeb et: Vom  Tag (MB  170) 

Go tt, uns er Va ter , du has t uns  dur ch dei nen  Soh n 
erl öst  und  als  dei ne gel ieb ten  Kin der  ang eno mm en. 
Sie h vol l Gü te auf  alle , die  an Ch rist us gla ube n, 
und  sch enk e ihn en die  wa hre  Fre ihe it und  das  ew i- 
ge Erb e. Da rum  bit ten  wir  dur ch Jes us Ch rist us. 

Se ge n 

1 Ch rist us ist auf ers tan den :/ Sei n Fri ede  mö ge uns 
beg leit en * und   sein e Lie be uns  bef lüg eln . Am en 

2 Ch rist us der  wa hre  We ins toc k Go ttes  / bel ebe  uns 
mit  der  Kr aft  sein erA ufe rst ehu ng.  * Er hel fe uns 
Fru cht  zu bri nge n für  Go tt sein em  Va ter . Am en 

3 Go tt der  mit  sein em  Ge ist die  Sch öpf ung  bel ebt  / 
sch enk e uns  ged eih lich es We tter .* Er geb e uns  die 
Frü cht e der  Erd e. Am en 

Ei nf üh ru ng : 

D er  au fe rs ta nd en e C hr ist us  ru ft un s he ut e zu  Be gi nn 
di es er  Fe ie r zu : Si ng t de m  H er rn  ei ne  ne ue s Li ed , de nn  er 
ha t w un de rb ar e Ta te n vo llb ra ch t un d se in  ge re ch te s W al te n 
en th ül lt vo r de n A ug en  de r V öl ke r.  H al le lu ja . - D er  H er r se i 
m it E uc h! 

D er  H eu tig e 5.  O st er so nn ta g ist  in  dr ei fa ch er  H in sic ht 
ei n Ta g be so nd er er  Fr eu de : 

Zu m  Er st en , w ei l an  di es em  So nn ta g 47  K in de r un se re r 
Pf ar rg em ei nd e zu m  Ti sc h de s H er rn  hi nz ut re te n un d C hr i- 
st us , de m  A uf er st an de ne n,  im  H ei lig en  O pf er  un d M ah l be - 
ge gn en . D ie se  Be ge gn un g w ir d au ch  un s in  di es er  he ili ge n 
Fe ie r zu te il. 

Zu m  Zw ei te n ist  di es er  5.  O st er so nn ta g ei n Ta g de s be - 
so nd er en  G ed en ke ns  un d de s fr eu di ge n D an ke ns , w ei l w ir 
he ut e am  M ut te rt ag  G ot t fü r un se re  M üt te r un d ic h de nk e 
au ch  fü r un se re  V ät er  da nk en . D ur ch  sie  ha t G ot t un s in s 
Le be n ge ru fe n.  N eu n M on at e ha t un s un se re  M ut te r in  ih - 
re m  Le ib  un te r ih re m  H er ze n ge tr ag en , un te r de m  W ag ni s 
ih re s Le be ns  un te r Sc hm er ze n ge bo re n un d un s an  ih re r 
Br us t ge st ill t. D ie se  in ni ge  Be zi eh un g un se re r M ut te r zu  un s 
er fü llt  un s m it gr oß er  Zu ne ig un g un d D an kb ar ke it,  au ch 
üb er  de n To d hi na us . 

Zu m  D ri tte n w ei l w ir  m or ge n da s K ir ch w ei hf es t un se re r 
H ei lig  G ra b K ap el le  fe ie rn . D as  G ra b Je su  w ar  zu gl ei ch  de r 
O rt  se in er  A uf er w ec ku ng  vo n de n To te n.  D es ha lb  ist  au ch 
di e H ei lig  G ra bk ap el le  ei ne  A uf er st eh un gk ir ch e. 

So  sc ha ue n w ir  in  di es er  St un de  au f de n au fe rs ta nd en en 
H er rn , de r he ut e zu  un s sa gt : "I ch  bi n de r W ei ns to ck , ih r 
se id  di e R eb en ."  A us dr uc k un se re r in ni ge n V er bi nd un g m it 
ih m  ist  di es e M es sf ei er . In  ih r sc he nk t sic h un s de r H er r in 
se in em  W or t un d im  H ei lig en  M ah l. W ir  w ol le n un se re  G e- 
da nk en  un d un se r H er z fü r ih n öf fn en . W ir  bi tte  ih n,  da ss 
un s vo n al le m  re in ig t, w as  di e V er bi nd un g m it ih m  st ör t 
od er  ve rh in de rt . 


